
Bitte kreuzen Sie die Ihrer Meinung nach zutreffende Beurteilung an.

1. soziale Kompetenz1. soziale Kompetenz1. soziale Kompetenz1. soziale Kompetenz1. soziale Kompetenz1. soziale Kompetenz

Das Kind + 1 0 -1 -2 -3
zeigt eine gute Auffassungsgabe.
kann neue Anforderungen verstehen und umsetzen.
ist sicher im sozialen Umgang mit Gleichaltrigen.
hat einen oder mehrere Freunde innerhalb der Gruppe.
kann eigene Interessen zugunsten der Gruppe zurückstellen.
kann seine Gefühle angemessen zeigen oder verbal äußern.
kann Frustrationsergebnisse angemessen verarbeiten.
kann mit Angsten angemessen umgehen.
beteiligt sich aktiv am Spiel.
bringt eigene Ideen oder Lösungsvorschläge ein.

2. Fein- und Visumotorik  (Fähigkeiten beim Malen, Schneiden, Basteln)2. Fein- und Visumotorik  (Fähigkeiten beim Malen, Schneiden, Basteln)2. Fein- und Visumotorik  (Fähigkeiten beim Malen, Schneiden, Basteln)2. Fein- und Visumotorik  (Fähigkeiten beim Malen, Schneiden, Basteln)2. Fein- und Visumotorik  (Fähigkeiten beim Malen, Schneiden, Basteln)2. Fein- und Visumotorik  (Fähigkeiten beim Malen, Schneiden, Basteln)

+ 1 0 -1 -2 -3

Einschätzung der feinmotorischen Fähigkeit insgesamt
Das Kind zeigt folgende Besonderheiten:Das Kind zeigt folgende Besonderheiten:Das Kind zeigt folgende Besonderheiten:Das Kind zeigt folgende Besonderheiten:Das Kind zeigt folgende Besonderheiten:Das Kind zeigt folgende Besonderheiten:

3. Bewegungsablauf / Körperkoordination  (Geschicklichkeit beim Sport, Gleichmäßigkeit der Bewegungsabläufe)3. Bewegungsablauf / Körperkoordination  (Geschicklichkeit beim Sport, Gleichmäßigkeit der Bewegungsabläufe)3. Bewegungsablauf / Körperkoordination  (Geschicklichkeit beim Sport, Gleichmäßigkeit der Bewegungsabläufe)3. Bewegungsablauf / Körperkoordination  (Geschicklichkeit beim Sport, Gleichmäßigkeit der Bewegungsabläufe)3. Bewegungsablauf / Körperkoordination  (Geschicklichkeit beim Sport, Gleichmäßigkeit der Bewegungsabläufe)3. Bewegungsablauf / Körperkoordination  (Geschicklichkeit beim Sport, Gleichmäßigkeit der Bewegungsabläufe)

+ 1 0 -1 -2 -3

Einschätzung der Grobmotorik insgesamt

Das Kind zeigt folgende Besonderheiten: (Tolpatschigkeit, Plumpheit, häufiges Hinfallen, Stoßen , mangelnde 
Bewegungskoordination beim Klettern, Treppensteigen, Rollerfahren).
Das Kind zeigt folgende Besonderheiten: (Tolpatschigkeit, Plumpheit, häufiges Hinfallen, Stoßen , mangelnde 
Bewegungskoordination beim Klettern, Treppensteigen, Rollerfahren).
Das Kind zeigt folgende Besonderheiten: (Tolpatschigkeit, Plumpheit, häufiges Hinfallen, Stoßen , mangelnde 
Bewegungskoordination beim Klettern, Treppensteigen, Rollerfahren).
Das Kind zeigt folgende Besonderheiten: (Tolpatschigkeit, Plumpheit, häufiges Hinfallen, Stoßen , mangelnde 
Bewegungskoordination beim Klettern, Treppensteigen, Rollerfahren).
Das Kind zeigt folgende Besonderheiten: (Tolpatschigkeit, Plumpheit, häufiges Hinfallen, Stoßen , mangelnde 
Bewegungskoordination beim Klettern, Treppensteigen, Rollerfahren).
Das Kind zeigt folgende Besonderheiten: (Tolpatschigkeit, Plumpheit, häufiges Hinfallen, Stoßen , mangelnde 
Bewegungskoordination beim Klettern, Treppensteigen, Rollerfahren).

 

4. Konzentration (kann eigene Aufmerksamkeit gezielt und für längere Zeit
auf eine bestimmte Aufgabe lenken und dabei nicht zur Tätigkeit gehörende Reize ausblenden)

4. Konzentration (kann eigene Aufmerksamkeit gezielt und für längere Zeit
auf eine bestimmte Aufgabe lenken und dabei nicht zur Tätigkeit gehörende Reize ausblenden)

4. Konzentration (kann eigene Aufmerksamkeit gezielt und für längere Zeit
auf eine bestimmte Aufgabe lenken und dabei nicht zur Tätigkeit gehörende Reize ausblenden)

4. Konzentration (kann eigene Aufmerksamkeit gezielt und für längere Zeit
auf eine bestimmte Aufgabe lenken und dabei nicht zur Tätigkeit gehörende Reize ausblenden)

4. Konzentration (kann eigene Aufmerksamkeit gezielt und für längere Zeit
auf eine bestimmte Aufgabe lenken und dabei nicht zur Tätigkeit gehörende Reize ausblenden)

4. Konzentration (kann eigene Aufmerksamkeit gezielt und für längere Zeit
auf eine bestimmte Aufgabe lenken und dabei nicht zur Tätigkeit gehörende Reize ausblenden)

 + 1 0 -1 -2 -3
Bei der durch die Erzieherin gestellte Aufgaben
bei selbstgewählten Aufgaben

Beobachtungsbogen für Erzieher/innen

in Anlehnung an: Potsdamer Erzieherfragebogen; G. Esser und A. Wyschkon 1999

für das Kind:

im Kindergarten/KiTa seit 

Name des/r Erzieher/in

+1 über Durchschnitt

0 Durchschnitt

-1 unter Durchschnitt ( ist nicht sein/ihr Ding)

-2 deutlich unter Durchschnitt, bedarf oft Hilfestellung

-3 massive Schwächen, Therapiebedarf


